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Die Ausgleichung der Fehler im Polygonzuge. *}

Von W. Leemann, Kantonsgeometer in Prauenfeld.
(Fortsetzung)

Um ein richtiges Bild vom Umfange der Rechenarbeit des

im vorangehenden entwickelten Ausgleichungsverfahrens zu erhalten,
ist auf Seite 1:12 und 133 ein Polygonzug vollständig durchgerechnet
worden (mit Ausnahme der Produkte s sin z und s cos z). Dazu
sei bemerkt, daß die Querverschiebung to» und die Strecken

r0, >"j, r2... graphisch gewonnen und daß alle Operationen des

Ausgleichungsgeschäftes mit dem Rechenschieber gemacht wurden.
Die Größen u>i, %o» und/« sind, wie üblich, im Sinne von
Beobachtung—Soll gebildet. Oie Beurteilung des Vorzeichens der
Verbesserungen /y, fx und /y, f'x erfolgte nach den früher angegebenen

Regeln. Aus dem vorgeführten Beispiel erhellt, daß das
angewendete Verfahren gegenüber dem primitiven Verfahren keine
umfangreichen Mehrarbeiten verursacht, sondern als ein einfaches und

in bescheidenem Rahmen sich bewegendes bezeichnet werden darf.

*) Im ersten Teile, in Nr. 11 der Zeitschrift, ist auf Seite 126

ein Irrtum zu berichtigen ; es soll dort heißen :
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